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Wollerau jetzt auf
zweitem Platz
Streethockey. – Das kleine Derby
zwischen Wollerau und Pfäffikon fand 
bei besten Bedingungen statt. Wolle-
rau, das gut in die Saison gestartet ist,
durfte als Favorit gegen die bis jetzt
etwas glücklosen Scorpione aus Pfäf-
fikon bezeichnet werden. Eine Rolle,
die den Wollerauern noch nie lag.

Das Spiel begann auch gleich mit
der ersten Chance für Pfäffikon.Wol-
lerau konnte in der Folge aber der 
Favoritenrolle gerecht werden und
zog das Spielgeschehen an sich. Vor 
allem die zweite Linie mit den Gebrü-
dern Winiger wirbelte die Scorpione
schwindlig. Schnell stand es 3:0 
und nach 20 Minuten bereits 5:0 für
Wollerau. Das Spiel war bereits 
entschieden und auch die Frage nach 
einem Shutout für den Wollerauer
Torhüter erledigte sich im Mit-
telabschnitt, als Schönbächler von 
einem groben Schnitzer der Wollerau-
er profitieren konnte. Pfäffikon ver-
suchte sein Glück noch in einigen ker-
nigen Checks, welche aber die Wir-
kung, die Wollerauer zu verunsichern,
verfehlte. Wollerau zog das Spiel bis
zum Schluss durch und gewann auch
in dieser Höhe verdient mit 16:1. Mit
dem vierten Sieg in Folge klettert 
Wollerau auf den zweiten Rang. Am
nächsten Sonntag reisen die Höfner
nach Thalwil, wo wieder ein schwere-
res Spiel zu erwarten ist. (sk)
SHC Wollerau – Scorpione Pfäffikon 16:1 
(5:0, 6:1, 5:0)
Wollerau: Böhme, Solèr (1), Inderbitzin (2), Kümin
(1), Kuster, S. Winiger (4), C. Winiger (3), Schmelzer
(2), Hörler, Büeler (3).
Bemerkungen: Strafen: 3x2 Minuten gegen Wol-
lerau. 

Erstes Street-Kick
des FC Richterswil
Fussball. – In Zusammenarbeit mit
dem Street-Soccer-Verband wird am
Wochenende des 4. bis 6. Juli auf dem
Wisshusplatz – inmitten des Richters-
wiler Dorfkerns – das erste Street-
Kick-Turnier durchgeführt.

Gespielt wird in den Kategorien
Herren, Mixed sowie Firmen/Vereine.
Pro Team stehen drei Spieler und ein
Torwart im Feld. Diverse Neben-
schauplätze – Torwandschiessen,
Playstation-Konsolen, Geschwindigs-
keits-Messanlage, Festplatz mit Essen
und Getränken – runden die Veran-
staltung so ab, dass für Aktive wie 
Zuschauer ein sportliches Dorffest
entstehen soll.

Anmeldeformulare sind zu bezie-
hen bei Beat Auerbach, Zugerstrasse
2, Wädenswil (beat.auerbach@blue-
win.ch; 079 648 66 55). Sämtliche
turnierrelevanten Unterlagen (An-
meldeformulare, Reglemente) kön-
nen ebenso unter der Homepage-
Adresse www.fcrichterswil.ch abge-
rufen werden. Anmeldeschluss ist
Freitag, 13. Juni. (fcr)

FCF-Reserven 
besiegten Horgen
Fussball. – Nicht nur die erste Mann-
schaft; auch die Drittligisten waren
am Wochenende erfolgreich. Sie ge-
wannen gegen Horgen 1:0. In der 
niveaumässig nicht hochstehenden
Partie wurde das einzige Tor von 
Martin Zvolensky erzielt. Die dritte
Mannschaft und die Frauen des 
FC Wollerau/Freienbach spielten am
Wochenende erfolglos. (ob)

Die FCF-Resultate
Aktive: 2. Liga Inter: Freienbach – Eschen/Mauren
4:0. 3. Liga: Freienbach – Horgen 1:0. 4. Liga: But-
tikon – Freienbach 1:0. Frauen 2. Liga:
Wollerau/Freienbach – Affoltern am Albis A 0:1.

Nachwuchs: Junioren A: Freienbach – Horgen 1:1.
Junioren Ba: Freienbach – Horgen 3:3. Junioren Bb:
Freienbach - Hausen am Albis 4:5. Junioren Ca:
Freienbach – Horgen 1:1. Junioren Cb: Freienbach
- Lachen/Altendorf 5:1. Junioren Da: Altstetten –
Freienbach 4:3. Junioren Dc: Wädenswil – Freien-
bach 5:0. Junioren Dd: Freienbach – Adliswil 1:5. 
Junioren Ea: Freienbach – Wädenswil 0:5. Junioren
Ec: Kilchberg/Rüschlikon – Freienbach verschoben.
Junioren Ed: Freienbach – Buttikon 7:4.

Mädchen: Juniorinnen B: Stäfa – Freienbach 1:4.
Juniorinnen D: Thalwil – Freienbach 9:4. Juniorin-
nen E: Pfäffikon ZH – Freienbach 0:25.

Starker STVW-Saisonstart 
Beim 27. Leichtathletik-
Werfermeeting in Zug vom
Samstag warteten die Werfer
und Stösser des STV Wangen
mit bereits starken Leistungen
auf.

Von Roland Guntlin

Leichtathletik. – Thomas Guntlin ge-
wann die Männerkategorie im Kugel-
stossen (7,26 kg) mit sehr guten 
13.61 m, und den Diskus (2 kg) warf
er gute 35.36 m weit. Toll in Form
zeigte sich in der gleichen Kategorie
Pirmin Vogt mit gestossenen 12.62 m
(persönliche Bestleistung), und im
Diskuswerfen kam er auf beachtliche
34.11 m.

Lukas Jost (U20M) glänzte mit 
hervorragenden Leistungen. Die 6-
kg-Kugel stiess er auf 13.91 m (PB),
der Diskus (1,75 kg) flog auf die neue
Kantonalrekordweite von 45.35 m,
den Hammer (6  kg) schleuderte er
auf sehr gute 36.58 m, und den Speer
(800g) warf er 45.43 Meter weit.

In der Kategorie U16M siegte Adri-
an Hüppin im Kugelstossen (4 kg) mit
einer Weite von 11.80 m (PB); eben-
so siegte er im Diskuswerfen (1 kg)
mit 34.27 m, und den Speer (600 g)
warf er auf 28.30 m. Markus Jost 
gelangen in der gleichen Kategorie
folgende Leistungen: Im Kugelstossen
9.43 m (PB), mit dem Diskus 26.18 m
und mit dem Speer 40.40 m, was neue
persönliche Bestweite bedeutete.

Rahel Ziltener (U16W) glänzte 
mit neuem persönlichen Rekord im

Kugelstossen (3 kg) mit 12.12 m; den
Diskus (0.75 kg) warf sie auf 25.54 m
(PB), und der Speer (400 g) landete
bei 31.28 m.

Bei den Mädchen U14W wusste
Kaja Ziltener sehr zu gefallen. Im 
Kugelstossen (3 kg) kam sie auf 8.90
m (PB), und mit dem Speer (400 g) 
erreichte sie sehr gute 31.68 m (PB).
Auch Nicole Ebnöther erreichte gute
Leistungen. Mit der Kugel gelang eine
Weite von 7.61 m (PB), mit dem Dis-
kus (0.75 kg) 17.48 m, und den Speer
warf sie auf 20.63 m.

Quer durch Zug: zwei Podestplätze
Vor Kurzem besuchten wiederum drei
Teams des STV Wangen die sehr 
beliebte Stafette (pro Team fünf Läu-
fer), welche durch die engen Gassen
der Altstadt in Zug führten. Die
«Zwei-Käsehoch»-Knaben (Jahrgang
1997 und jünger) mit Michael Vogt,
Roman Weiss, Ramon Hunger,Adrian
Schnellmann und Kilian Vogt klassier-
ten sich im sehr guten neunten Rang
von 57 Mannschaften. Die Knaben in
der Kategorie Schüler (Jahrgang 1993
und jünger) mit Joel Hüppin, Roman
Morgenthaler, Adrian Hüppin, Mar-
kus Jost und Severin Weiss erkämpf-
ten sich den ausgezeichneten zweiten
Rang von 34 Teams.

Die Wangner Athleten in der Kate-
gorie Männer-Sprinter mit André
Hüppin, Christian Huber, Daniel
Rechsteiner, Daniel Bruhin, Roland
Hüppin und Roger Koller erreichten
wie im letzten Jahr den hervorragen-
den dritten Rang von 14 Mannschaf-
ten.Lukas Jost glänzte mit hervorragenden Leistungen. Bild Roland Guntlin

Zu-Null-Kantersieg
der C-Junioren
Buttikons C-Junioren konnten
am Samstag ihre Meister-
schaftspartie bei Richterswil
gleich mit 8:0 für sich entschei-
den. 

Fussball. – In Richterswil spielte But-
tikon von der ersten Minute an kon-
zentriert auf. Nach einem schönen
Kopftor folgte ein herrlicher Treffer,
und bis zur Pause führte Buttikon
schon fast uneinholbar mit 5:0. Nach
dem Tee stellte Buttikon die Mann-
schaft um. Gleichwohl sahen die 
Zuschauer noch drei sehenswerte
Schwyzer Tore.
Richterswil – Buttikon 0:8

Da: Tolle Mannschaftsleistung
Schon nach wenigen Minuten hätten
die Einheimischen durch einen Penal-
ty in Führung gehen können; der 
Gästekeeper parierte jedoch den
Schuss. Hochkarätige Torchancen
wurden ausgelassen. Durch einen
weiteren schnellen Angriff fiel der
Führungs- und zugleich Siegtreffer
zum knappen Erfolg.
Buttikon – Einsiedeln 1:0

Junioren Db: Gäste zu stark
Oberrieden machte von Anfang an
Druck und ging rasch in Führung.
Allmählich erholte sich Buttikon 
und konnte zwischenzeitlich zum 1:1
ausgleichen. Spielerisch und läufe-
risch stellten die Zürcher das bessere
Team und gewannen die Partie ver-
dient.
Buttikon Db – Oberrieden Da 1:4

Junioren Ea: Vorsprung verwaltet
Das Spiel wurde in der ersten Halb-
zeit entschieden. Buttikon spielte
nach vorne, ging in Führung und ver-
wertete eine weitere Möglichkeit.
Richterswil erzielte danach den 
Anschlusstreffer. Nach einer tollen
Einzelleistung fiel der dritte Treffer.
Richterswil gelang zwar wiederum
das Anschlusstor, doch Buttikon
brachte den knappen Sieg mit einer
tollen Abwehrleistung über die Zeit
und sicherte sich drei Punkte. (fcb)
Buttikon Ea – Richterswil Ea 3:2

Korbballerinnen steigen ab
Die Frauen der Korbballriege
Pfäffikon starteten die Winter-
meisterschaft in Luzern in 
der 2. Liga. Angetreten wurde
gegen sieben Mannschaften.
Die ersten drei Spiele der 
Vorrunde fingen mit fünf 
Punkten vielversprechend an.

Von Petra Lanelli-Gnos

Korbball. – Mit nur zwei Punkten,
gegen den STV Grosswangen gewon-
nen, gingen die Pfäffiker Damen nach
der zweiten und dritten Spielrunde
nach Hause. Sie erlitten Niederlagen
gegen Schötz (4:5), Rickenbach (3:6)
und Buochs 1 (3:5).

In der Vorrunde auf dem fünften
Platz liegend, wurde es für Pfäffi-
kon schon brenzlig. Die Höfnerinnen
starteten die erste Rückrunde mit 
drei Punkten, resultierend aus einem
Unentschieden gegen Küssnacht 2,
einem Erfolg gegen Arth sowie einem
Zweipunkte-Verlust gegen Schwyz.
Einen Rang weiter nach hinten gefal-
len, hiess es für das Damenteam 
aus Pfäffikon, unbedingt zu gewin-
nen. Die nächsten zwei Spiele gingen
aber klar an Schötz 1 (6:3) und Gross-
wangen 2 (5:2).

Zu grosser Druck
Nun arg in Bedrängnis, wurde dann
der Druck für die Höfnerinnen zu
gross. In den letzten zwei Spielen 

gegen Rickenbach und Buochs 1 wur-
de zusammen hart gekämpft, aber
zwei Unentschieden reichten nicht
aus. Pfäffikons Damen erreichten ihr
Ziel definitiv nicht und steigen in die
3. Liga ab.

Erstmals wurde heuer eine U20-
Damenmannschaft angemeldet, be-
stehend aus Juniorinnen und Damen.
Mit nicht allzu grossen Erwartungen
gingen sie an die Luzerner Meister-
schaft, merkten aber nach der Vorrun-
de, dass die Chancen auf einen Rang
im ersten Drittel drin lag. Das junge
Team aus Pfäffikon verschlief die
Rückrunde total und es musste sich
mit dem sechsten Schlussrang begnü-
gen. Nächstes Jahr wird man das Pro-
jekt U20 wieder angehen.

Die Pfäffiker Frauen (v.l.): Sanela Jukic, Fabienne Kälin, Francoise Bodenmann, Andrea Gassmann, Denise Schönbächler,
Margrith Stocker, Claudia Nötzli, Karin Tenger, Nicole Schönbächler. Bild zvg


